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1 Einleitung 

1.1 Problemstellung 

Empirische Erhebungen machen deutlich, dass das Rechnungswesen im Allge-

meinen und die Kosten- und Leistungsrechnung im Besonderen in klein- und 

mittelständischen Unternehmen stark unterentwickelt sind. Ein relativ hoher An-

teil dieser Unternehmen verfügt über keinerlei Instrumente des internen, füh-

rungsorientierten Rechnungswesens.1 Die Gründe hierfür liegen insbesondere in 

den folgenden Aussagen: 

 
� Die mittelständischen Unternehmer, insbesondere die Firmengründer, verfü-

gen meist über ausgezeichnete Branchenkenntnisse sowie über langjährige 

Erfahrung und sind daher auch ohne ausgebaute Kostenrechnung in der La-

ge, ihre Betriebe2 mit Intuition und Fingerspitzengefühl erfolgreich zu führen.3 

 
� Die Führungskräfte mittelständischer Unternehmen, deren Fachkenntnisse 

vielfach auf dem Gebiet der Technik und der Produktion und weniger im be-

triebswirtschaftlichen Bereich liegen, sind sich häufig über den Nutzen eines 

aussagekräftigen internen Rechnungswesens nicht im Klaren.4 Noch heute 

setzt der Mittelstand die Kosten- und Leistungsrechnung in erster Linie für die 

Preiskalkulation ein und weniger als Informationsquelle und Instrument zur 

Unterstützung des unternehmerischen Entscheidungsprozesses. 

 
� Die mit der Einführung und Entwicklung von Kostenrechnungssystemen sowie 

der laufenden Durchführung verbundenen Kosten werden als zu hoch ange-

sehen. In Klein- und Mittelbetrieben ist die Bereitschaft gering, durch Perso-

naleinstellungen sowie Investitionen in Hard- und Software, eine funktionie-

rende Kostenrechnung erforderliche Infrastruktur zu schaffen.5 

                                            
1 Vgl. Männel, W.: Kostenrechnung und Controlling als effektive Instrumente der Führung kleiner und mittel-

ständischer Unternehmen, Wiesbaden 1991, S.11. 
2 Die Begriffe „Unternehmen“, „Firma“ und „Betrieb“ werden in dieser Arbeit  synonym verwendet.  
3 Vgl. Fischer, P.: EDV-Gestützte Kostenplanung für mittelständische Unternehmen, München 1993, S. 3. 
4 Vgl. Kettner, H.: Stand der Kostenrechnung in mittelständischen Unternehmen, Wiesbaden 1989, S. 114.  
5 Vgl. ebenfalls Fischer, P.: EDV-Gestützte Kostenplanung für mittelständische Unternehmen, München 1993, 

S. 3. 
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� Kleine und mittelgroße Betriebe begründen ihren Verzicht auf eine Kosten- 

und Leistungsrechnung oft damit, dass die Daten der Finanzbuchhaltung als 

Informationsgrundlage ausreichten und die Unternehmen auch ohne die 

Durchführung einer Kosten- und Leistungsrechnung überschaubar seien.6 Als 

nächster Grund wird aufgewiesen, dass das Unternehmen die Marktpreise 

ohnehin nicht beeinflussen könnte.7 

 
Dies trifft auch auf das Kleinunternehmen T.T.TN GmbH zu. Auch hier existieren 

keinerlei Instrumente des internen Rechnungswesens bzw. keine Kosten- und 

Leistungsrechnung, mit der die Kosten- und Leistungssituation (Ertragssituation) 

der Firma T.T.TN transparent wird; geschweige denn eine führungsorientierte 

Kosten- und Leistungsrechnung.  

 
Die empirischen Erhebungen begründete auch, warum die Firma T.T.TN die Kos-

ten- und Leistungsrechnung nicht für notwendig hielt. 

 
Innerhalb der letzten 5 Jahre stiegen die Umsätze und die Mitarbeiterzahl in dem 

expandierenden Unternehmen T.T.TN GmbH um das Zweifache. Die Firma 

prognostiziert ein weiteres Unternehmenswachstum in naher Zukunft, da sie in 

anderen Ländern Europas investieren und expandieren möchte. 

 
Da mit wachsender Betriebsgröße Arbeitsteilung, Produkte, Leistungen (bzw. 

Erlöse) wie auch Kosten zunehmen, besteht in Zukunft die Gefahr, dass die 

T.T.TN GmbH die Grenzen der Übersichtlichkeit überschreitet. Dies gilt beson-

ders für Kosten, Erlöse und Projekte (Aufträge). Ihre Unübersichtlichkeit bedeutet 

folglich eine schlechtere Kosten- bzw. Erlössteuerung der Aufträge im Unter-

nehmen. Je größer die Betriebe werden, desto weniger können sich die Füh-

rungskräfte auf ihre Erfahrung und Intuition verlassen.8 In diesem Sinne braucht 

die T.T.TN GmbH Zahlen, Daten und Fakten, um die Kosten- und Erlössituation 

analysieren, auswerten und interpretieren zu können. 

 
Gefordert ist hier ein Langfristkonzept, das ein Instrumentarium bereitstellt, mit 

dessen Hilfe es möglich wird, die Kosten-, Erlös- und Auftragstransparenz sowie  

 
                                            
6 Vgl. Ebert, G.: Kosten- und Leistungsrechnung, 6. Auflage, Wiesbaden 1991, S. 29. 
7 Vgl. Währisch, M.: Kostenrechnungspraxis in der deutschen Industrie, Wiesbaden 1998, S. 14.  
8 Vgl. Horvath, P.: Effektives und schlankes Controlling, Stuttgart 1992, S. 5-10f. 
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die Gewinnung der Kosteninformationen für eine entscheidungsorientierte Unter-

nehmensführung der T.T.TN GmbH sicherzustellen. 

 
Angesichts der veränderten Umweltbedingungen, die vor allem in der Verschär-

fung des Wettbewerbs im Markt sowie der zunehmenden Innovationsgeschwin-

digkeit zum Ausdruck kommt, gewinnt eine entscheidungsorientierte Kosten- und 

Leistungsrechnung als Informationssystem für eine erfolgreiche Führung mittel-

ständischer Unternehmen zunehmend an Bedeutung. 

  
Die Kosten- und Leistungsrechnung verstanden als der Teilbereich des Rech-

nungswesens, hält den Gewinn und Verzehr von betrieblichen Gütern / Dienst-

leistungen geldmäßig fest und erstellt die darauf aufbauenden Kalkulationen. Zur 

Kosten- und Leistungsrechnung gehören die Kostenartenrechnung, die Kosten-

stellenrechnung und die Kostenträgerrechnung.9  

 
Zusammenfassend lässt sich die derzeitige Situation der T.T.TN GmbH durch die 

folgenden Problemstellungen charakterisieren: 

 
1. Die veränderte Betriebsgröße und die damit verbundene Befürchtung der 

künftigen Unübersichtlichkeit des Betriebsgebarens könnten zu Kosten- 

und Leistungsintransparenz führen. 

2. Aufgrund des fehlenden internen Rechnungswesens fehlt ihr ein wichtiges 

Informationssystem für die zukünftige Unternehmensführung. 

 
Diese Problembereiche werden durch die nachfolgenden Forderungen an die 

Kosten- und Leistungsrechnungsentwicklung für die T.T.TN GmbH identifiziert: 

 
1. Übersichtlichkeit der Kosten und Leistungen durch Kosten- und Leis-

tungserfassung (Kontrolle der Betriebsgebarung bzw. der Wirtschaftlich-

keit). 

2. Gewährleistung der Effizienz und Effektivität eines entscheidungsorien-

tierten Informationssystems hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit. 

  

                                            
9 Vgl. Lexikon Wirtschaft: 2000 Wirtschaftsbegriffe, 3. Auflage, Wiesbaden 1986, S.138.  


